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Schäfer: Johann Nepomuk S., katholischer Theologe, geb. 1751 zu Osterburken
im Badischen, † 1796 zu Mainz. Er trat in die Gesellschaft Jesu ein, begab sich
nach der Aufhebung derselben 1773 in das Priesterseminar zu Mainz, studirte
an der dortigen Universität Theologie, wurde 1777 Licentiat und Priester, und
nach einigem Dienste in der Seelsorge 1783 zum Professor der neutestamentl.
Exegese an der Universität zu Mainz ernannt, 1784 Doctor der Theologie
und|erhielt 1785 zugleich ein Kanonikat zu Fritzlar. Er schrieb: „Ichnographia
hermeneutices“, 1784, und „Institutiones scripturisticae“, 2 Theile, 1790. 91.
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